
Amt für Soziale Dienste Kiel, 10.03.2019
Leitstelle für Menschen mit Behinderung App. 32 77
53.4.3 Los Fax: 6 32 16

Niederschrift
über die 45. Sitzung des IX. Beirates für Menschen mit Behinderung

am Freitag, 13. Juli 2018, 15:00 Uhr, 
im Rathaus, Rotunde

Fleethörn 9, 24103 Kiel

Beginn: 15.05 Uhr Ende: 17:20 Uhr

Anwesende stimmberechtigte
Beiratsmitglieder: Herr Bergien

Frau Thielsen
Frau Bullacher

Herr Reiske
Frau Haß

Frau Hinrichs
Herr Albien

Frau Baasch
Herr Bartels

Fr. Nitschke-Frank
Frau Stoeckicht

Herr Völker
Herr Bornhöft

Frau Apenburg

Anwesende nicht stimm-
berechtigte Beiratsmitglieder: Herr Schwertfeger

Gäste: Herr Schüler (Büro des Oberbürgermeisters)
Herr Kämler
Frau Hartz (Beirat für Seniorinnen und Senioren)
Frau Siebke (Forum für Migrantinnen und Migranten)
Frau Kolbig
Herr Meyer
Herr Kändler
Herr Dachs
Frau Walczak

Verwaltung:              Herr Leisner, Leiter Amt für Soziale Dienste
Herr Piehl, Abteilung Barrierefreies Bauen
Frau Jensen, stellvertr. Abteilungsleiterin Leitstelle „Älter
werden“ und Leitstelle für Menschen mit Behinderung

Vertretung der Geschäftsführung: Frau Los, Leitstelle für Menschen mit Behinderung
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TOP 1:
Begrüßung durch den Vorsitzenden und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr Völker begrüßt alle Anwesenden zur 45. Sitzung des IX. Beirates für Menschen mit Behinderung.
Für mehrere an der Sitzung nicht teilnehmende Mitglieder aus den Selbsthilfeorganisationen und Verei-
nen mit Sitz im Gebiet der Landeshauptstadt Kiel werden Herr Bornhöft und Frau Apenburg im Rahmen
des Rotationsprinzips für die heutige Sitzung als stimmberechtigt festgestellt.

Die Beschlussfähigkeit ist gegeben.

TOP 2:
Genehmigung der Tagesordnung 

Herr Völker berichtet, dass TOP 5 entfallen wird, da der Gast terminlich verhindert ist. Stattdessen wird
beantragt als TOP 5 den Antrag von Herrn Ziebell bezüglich der Bushaltestelle Gelände Waldhof einzu-
fügen. Als zusätzlicher TOP 3 a wird eine Schweigeminute, zum Gedenken an das verstorbene Beirats-
mitglied Herrn Wehner, angeregt.
Die Änderung der Tagesordnung wird einstimmig genehmigt.

TOP 3:
Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 11.05.2018

In der Niederschrift wurden die Gäste nicht erfasst und die Anwesenheit von Herrn Bornhöft ist nicht no-
tiert. 
Mit den angesprochenen Änderungen wird die Niederschrift mit drei Enthaltungen genehmigt.

TOP 3a:
Schweigeminute zum Gedenken an Herrn Wehner

Herr Völker informiert, dass der Vorstand im Namen des Beirates einen Nachruf in den Kieler Nachrich-
ten veröffentlicht hat.
Es findet eine Schweigeminute zum Gedenken an Herrn Wehner statt.

TOP 4: 
Vorstellung der Digitalen Strategie der Landeshauptstadt Kiel 

Herr Völker begrüßt Herrn Schüler vom Büro des Oberbürgermeisters.

Herr Schüler erläutert den Einführungsablauf der digitalen Strategie der Landeshauptstadt Kiel.
Er stellt die folgenden vier Handlungsfelder der digitalen Strategie dar: 1. Wirtschaft, 2. Bildung, 3. Ver-
waltung und 4. Bürgerinnen und Bürger. Das Hauptaugenmerk liege auf den Bürgerinnen und Bürgern
der Landeshauptstadt Kiel. Das Miteinander von Stadtverwaltung und den Bürgerinnen und Bürgern sol-
le durch mehr Transparenz, dem erleichterten Zugang zu Informationen und der Möglichkeit der Online
Antragstellung und –bearbeitung verbessert werden. 
Im Handlungsfeld Bildung sei es nötig, die Glasfasertechnik an allen Schulen quer durchs Land nutzen
zu können. Hierzu sei eine entsprechende technische Ausstattung von Klassenräumen genauso erfor-
derlich, wie die Fortbildung von Lehrerinnen und Lehrern sowie Schülerinnen und Schülern. 
Im Handlungsfeld Verwaltung sei die Einführung der elektronischen Akte das Handlungsziel. In diesem
Zusammenhang merkt der Beirat an, dass die Verwaltung aber auch weiterhin noch ohne Computer er-
reichbar sein sollte, denn nicht alle Bürgerinnen und Bürger würden digitale Wege nutzen oder nutzen
können.
Die digitale Strategie solle, laut Herrn Schüler, bis 2025 umgesetzt werden. Bis zum 2 Halbjahr 2018 sol-
le die digitale Strategie fertig sein. Herr Völker bittet um die Zusendung des Umsetzungskonzeptes für
die digitale Strategie
Herr Schüler betont, dass die Einführung und Umsetzung der digitalen Strategie ein prozesshaftes Ge-
schehen sei, dass sich ständig weiterentwickele. Rückmeldungen von Bürgerinnen und Bürgern, sowie
von den Beiräten zur Entwicklung seien in diesem Prozess von hoher Bedeutung und er bitte ausdrück-
lich um Rückmeldungen des Beirates. Es wird vereinbart, dass die Mitglieder des Beirates ihre Ideen 
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und Anregungen bis zum 31.08.2018 an den Vorstand senden können. Der Vorstand werde selbige
dann zusammenfassen und einem TOP in der Septembersitzung dem Beirat vorstellen. Anschließend
wird der Vorstand die Ideen und Anregungen gesammelt an Herrn Schüler weitergeben.  
Herr Völker bedankt sich bei Herrn Schüler und verabschiedet ihn.

Pause von 15:55 Uhr – 16:10 Uhr

TOP 5:
Antrag von Herrn Ziebell bezüglich der Bushaltestelle Gelände Waldhof

Herr Völker berichtet, dass der Antrag schon in einer vorhergehenden Sitzung, Anfang des Jahres 2018,
besprochen wurde. Die Bushaltestelle ist inzwischen schon fertig gestellt und die Marie-Christian-Heime
haben mehr als 300.000 € investiert um Ihren Bewohnerinnen und Bewohnern diese Form der Teilhabe
am ÖPNV zu ermöglichen. 
Antrag:
Beantragt wird die Bewilligung von 10.000 € aus den Mitteln zur Umsetzung des Leitbildes und der örtli-
chen Teilhabeplanung 2018.
Beschluss:
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

TOP 6:
Der Beirat beruft eine Findungskommission ein. Die Findungskommission besteht aus fünf Mit-
gliedern. Die fünf Mitglieder dürfen keine Vertreter der Selbsthilfeorganisationen und Vereine mit
Sitz in der Landeshauptstadt Kiel (freie Flieger) sein

Herr Völker erläutert die Aufgaben der Findungskommission: - Bewerbungsgespräche führen  und - eine
Rankingliste der Bewerberinnen und Bewerber erstellen. Bis Oktober 2018 soll die Rankingliste festste-
hen. Wenn der Beirat über die Rankingliste abgestimmt hat, geht selbige an den Ausschuss für Soziales,
Wohnen und Gesundheit und anschließend in die Ratsversammlung. Die Findungskommission entschei-
det zudem, ob auch langjährige Mitglieder zu den Bewerbungsgesprächen eingeladen werden sollen. Es
müssen neun stimmberechtigte „freie Flieger“ und idealerweise neun nicht stimmberechtigte „freie Flie-
ger“ als Stellvertretungen gefunden werden. Derzeit liegen sechzehn Bewerbungen vor.

Die Vertretung der Geschäftsführung übernimmt für die Findungskommission die Organisation der
Räumlichkeiten, die Erstellung eines Zeitplanes für die Bewerbungsgespräche und die Versendung der
Einladungen an die Bewerberinnen und Bewerber.

Als Mitglieder der Findungskommission finden sich: Frau Brigitte Hinrichs (Federführung der Findungs-
kommission), Frau Sonja Thielsen, Herr Winfried Reiske, Frau Margot Bullacher und Herr Hans-Jürgen
Albien. 

TOP 7:
Verabschiedung des 2. Maßnahmenkatalogs zur Umsetzung des Leitbildes und der örtlichen Teil-
habeplanung 2018 

Der Maßnahmenkatalog ist den Mitgliedern im Vorwege zugesendet worden.

Maßnahme Nr. 1, „Selbstbestimmt Leben mit Assistenz durch das persönliche Budget“ wird mit einer
Enthaltung beschlossen.

Maßnahme Nr. 2, 2. Kieler Hospiztage „Leben bis zuletzt“, wird einstimmig beschlossen.

TOP 8:
Bericht des Vorsitzenden

Herr Völker berichtet von der Veranstaltung Gaardener Runde, welche im Mehrgenerationenhaus am Vi-
netaplatz stattgefunden hat.
Herr Völker bedankt sich bei Herrn Albien für das Engagement in Bezug auf die Öffentlichkeitsarbeit des
Beirates.
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Der Beirat verabschiedet Herrn Piehl und bedankt sich für die gute Zusammenarbeit der letzten sechs-
einhalb Jahre und wünscht ihm für seine berufliche Zukunft beim Land Schleswig-Holstein alles Gute. 

TOP 9 
Berichte aus den Arbeitsgruppen

a. AG Arbeit, Bildung und Kultur:
Die AG hat nicht getagt.

b. AG Barrierefreiheit und ÖPNV:
Die AG hat am 06.07. getagt. Ein Thema war das neue Gelände am Ravensberg beim Wasser-
turm. Im Winter wird dieser Platz geflutet und als Eisbahn genutzt. Die Gerätebereiche bekom-
men als Untergrund (Fallschutz) keinen Sand sondern Fallschutzmatten.
Ein weiteres Thema waren der Kiel Kanal Plan und andere Baumaßnahmen. 
Am 07.09.2018 findet ein Termin bei der KVG mit Herrn Mau statt, wegen der neuen Busse.
Rückblickend auf die Kieler Woche bittet Frau Hinrichs um Rückmeldungen von den Mitgliedern
des Beirates, die sie zusammenfassen möchte. Des Weiteren wird Frau Stöckicht gebeten, rück-
blickend ihre Eindrücke zu der Seefahrt während der Kieler Woche zu notieren.

c. AG Gebäude und Wohnen:
Die AG hat nicht getagt.

d. AG Verwaltung und Öffentlichkeitsarbeit:
Die AG hat nicht getagt.

TOP 10:
Mitteilungen der Verwaltung:
Frau Jensen teilt mit, dass vier Bewerbungen für  die ausgeschriebene Stelle von Frau Perkams einge-
gangen sind. 
Her Leisner teilt mit, dass die erste Terminsitzung für die Bearbeitung des Leitbildes im Herbst 2018
stattfinden wird. Zudem wird er in der Septembersitzung des Beirates über das Bundeteilhabegesetz in-
formieren. Abschließend betont er, im Zusammenhang mit Gerüchten zum Abbruch von Einglie-derungs-
hilfeleistungen ab 2020,  dass sich die Leistungen der Eingliederungshilfe ab diesem Zeitpunkt  verän-
dert aber nicht eingestellt werden. Er bittet den Beirat darum, diese Informationen weiter zu streuen.

TOP 11:
Berichte aus den Ausschüssen und den anderen Beiräten: 
Frau Apenburg berichtet von mehreren Veranstaltungen, die in der Sitzung des Forums für Migrantinnen
und Migranten genannt wurden.
Frau Hartz, Beirat für Seniorinnen und Senioren, schildert Probleme mit  dem Förster aus dem Viehbur-
ger Gehölz. Rollstuhlfahrer dürften seiner Ansicht nach nur dort fahren, wo auch die Autos fahren, alles
andere stelle eine Ordnungswidrigkeit dar. 

Frau Hinrichs berichtet, dass Magda Franzke jetzt im Bauausschuss sitzt.

TOP 13:
Verschiedenes

 Frau Baasch berichtet von einem Bericht im Schleswig-Holstein Magazin am 12.07.2018 zum
hören mit Coclearimplantat.

 Frau Hinrichs und Herr Bartels berichten von der Teilnahme an der Trauerfeier von Herrn Weh-
ner.

 Herr Bergien teilt mit, dass er zukünftig nicht mehr von seiner Partei in den Beirat entsandt wird
und sich als „Freier Flieger“ bewerben wird.

 Herr Schwertfeger bedankt sich für die Unterschriften bzgl. der Volksinitiative für bezahlbaren
Wohnraum..

 Fr. Thielsen weist darauf hin, dass es im 10. Beirat eine Stellvertretung für sie geben wird.
 Die Projektgruppe „Digitale Woche“ muss noch einen Termin finden. Herr Völker wird hierzu per

Mail Herrn Macquarrie und Frau Wagner kontaktieren.
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 Der Beirat für Seniorinnen und Senioren möchte mehr Sitzflächen ohne Verzehrzwang wäh-

rend der Kieler Woche und das die ehemals vorhandenen Sitzmöglichkeiten in der Innenstadt,
an der gleichen Stelle wieder ersetzt werden. 

 Der Besichtigungstermin beim Hörnbad steht noch aus.

Herr Völker bedankt sich für die aktive Mitarbeit und verabschiedet die Mitglieder des Beirates in die
Sommerpause.

Herr Völker schließt die Sitzung des Beirates um 17:20 Uhr.

gez. Michael Völker gez. Alice Lydia Los
(Vorsitzender) (Vertretung der Geschäftsführung) 


